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Unsere Schule holt sich den Sieg! 
 

Projekt SCHOOLGAMES 

Die SCHOOLGAMES, die bereits an über 900 Schulen in ganz Österreich genutzt werden, stellen seit zwei 

Jahrzehnten eine wichtige Säule moderner Berufsorientierung dar. Neben den beliebten Brettspielen 

umfasst das Angebot digitale Lehrmaterialien, die Online-Talent-Days sowie weitere Online-Materialien – 

kostenlos und in enger Zusammenarbeit mit Unternehmen und Pädagogen entwickelt. Ziel ist es, 

Schüler:innen darin zu bestärken, ihre Stärken zu erkennen und ihren Weg in die Berufswelt motiviert und 

informiert zu gestalten. 

     Die Teilnehmer:innen zeigen stolz ihre Gewinne 

 

Wien, 22. Mai 2025 – Jubelnde Schüler:innen, engagierte Lehrkräfte und ein spannungsgeladener 

Wettbewerb: Beim diesjährigen Bundesfinale der SCHOOLGAMES im Austria Center Vienna traten rund 

300 Jugendliche aus ganz Österreich gegeneinander an, um ihre wirtschaftlichen und technischen 

Kompetenzen spielerisch unter Beweis zu stellen. Doch der Tag bot weit mehr als ein Turnier – er war eine 

Plattform für persönliche Erfolgserlebnisse und den direkten Austausch mit Betrieben. 

 

2 Schüler der HTL-Spengergasse haben bei dem Projekt SCHOOLGHAMES folgende Plätze erlangt:  

• Tekin Yilmaz (1CHIF) hat den 2. Platz in der Einzelwertung Wirtschaft Junior (11-14 Jahre) erreicht. 

• Maximilian Traut (1AHIF) belegte den 3. Platz in der Einzelwertung MINT. 
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Die Hochbegabtenförderung bei der renommiertesten AI-

Konferenz der Welt 
 

Ein Schüler und drei Absolventen der Hochbegabtenförderung der HTL Spengergasse 

wurden zur AI Startup School des renommierten US-Inkubators Y Combinator in San 

Francisco eingeladen. Die Veranstaltung gilt als eine der weltweit bedeutendsten 

Plattformen im Bereich künstlicher Intelligenz und bringt die vielversprechendsten 

jungen Talente mit führenden Köpfen der internationalen Tech-Szene zusammen. 

  Die Schüler der HTL Spengergasse zeigen Ihr Interesse an der AI-Konferenz 

 

Mit dabei waren Mojmír Horváth, Oliver Sommer, Ben Koska und Leander Klinger. Als 

Teilnehmende konnten sie hochkarätige Vorträge, praxisorientierte Workshops und 

exklusive Networking-Möglichkeiten erleben. Die Einladung zu diesem hochkarätigen 

Format stellt eine besondere Auszeichnung dar und unterstreicht das außergewöhnliche 

Potenzial der jungen Talente. 

 

Ein großer Dank gilt der Austrian Excellence Society, die diese Teilnahme unbürokratisch 

und wirkungsvoll ermöglicht hat. 

#Begabtenförderung 
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Best-of Animation: Höhepunkte des Schuljahres auf großer 

Leinwand 
 

Im würdigen Rahmen des Urania-Kinos wurden am Dienstag, 10. Juni 2025 die besten 

Animationsprojekte des vergangenen Schuljahres präsentiert. Rund 250 Gäste verfolgten 

das „Best-of Animation“ Screening der Animationsklassen – gezeigt wurden vorwiegend 

Semesterprojekte, Jahres- und Diplomfilme der Schülerinnen und Schüler sowie der 

Studierenden des Abendkollegs. Die besten Arbeiten wurden im Zuge der Veranstaltung 

ausgezeichnet – die Auswahl der Gewinnerinnen und Gewinner erfolgte teils durch ein 

Publikums Voting, teils durch eine Fachjury. 

   Eines der vielen Projekte, welche im Urania Kino präsentiert wurden 

 

Unterstützt wurde die Veranstaltung durch Sachpreise der Firma CG-Shop und von Radio 

FM4 sowie durch zwei Festivaltickets für das Schmeckt Filmfestival im Gartenbaukino. 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch WIENXTRA für die Ermöglichung des Screenings im 

stilvollen Rahmen des Urania-Kinos. 
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Game On, Kopenhagen! Die 3AHMNG beim Nordic Game Jam 

mit Erasmus+ 
 

Eine Woche voller erster Male 

Für viele von uns war es der erste Flug, die erste Reise mit der Klasse – und definitiv die 

erste Teilnahme an einem echten Game Jam! Schon am ersten Tag durften wir zwei 

große Gameunternehmen besuchen: Unity Technologies, Entwickler der Game Engine 

hinter einem Großteil aller Spiele, und Ghost Ship Games, das Studio hinter Deep Rock 

Galactic. Dort sprachen EntwicklerInnen, DesignerInnen und sogar der CEO mit uns – 

über Ideenfindung, Herausforderungen in der Branche und wie Spiele den Weg auf den 

internationalen Markt finden. 

     Die 3AHMNG genießt ihren Aufenthalt in Kopenhagen 

 

Erasmus+ macht’s möglich: Lernen außerhalb des Klassenzimmers 

Auch der Besuch der Aalborg University Copenhagen, unserer Partnerinstitution, war ein 

echtes Highlight. Dort trafen wir Studierende aus ganz Europa, kamen ins Gespräch, 

tauschten uns über unsere Interessen aus – und merkten schnell: Spieleentwicklung 

verbindet. 

 

Game Jam: 48 Stunden, ein Team, ein Spiel 

Der Höhepunkt der Woche war eindeutig der Nordic Game Jam. In kleinen, 

internationalen Teams arbeiteten alle zwei Tage lang intensiv an einem eigenen Spiel – 

von der Idee bis zu den fertigen Prototypen. Die Klasse lernte, wie man unter Zeitdruck 

kreativ bleibt, wie wichtig Kommunikation im Team ist, und wie unterschiedlich 

Herangehensweisen sein können – je nach kulturellem Hintergrund oder persönlicher 

Erfahrung. Ob man zeichnen, coden oder Sound designen konnte – alle hatten einen 

Platz im Team.   
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Es summt über den Dächern 
 

Mitten in der Stadt leben Millionen Bienen. Betreut werden sie von der Wiener 

Bezirksimkerei. Im Jahr 2011 kam Matthias Kopetzky unverhofft durch einen Bekannten 

zu Imkerzubehör. Er beschloss, die Kunst der Imkerei zu erlernen und siedelte wenig 

später seine ersten Bienenvölker auf einer Dachterrasse in Meidling an.  

Zwei Jahre später gründete er schließlich die Wiener Bezirksimkerei. Heute betreuen 

Kopetzky und sein Team Bienenvölker im ganzen Stadtgebiet von Wien.  

In Margareten, wo die Wiener Bezirksimkerei ihren Sitz in der Arbeitergasse 6 hat, 

fanden Bienen an drei Standorten ein Zuhause. Neben dem Hotel IBIS und der HTL 

Spengergasse sind Bienenvölker auch am Franziskusspital in der Nikolsdorfergasse zu 

finden.  

   Die Bienen genießen ihr neues zu Hause 

 

Nachhaltig in die Zukunft 

Die schwarz-gelben Insekten werden aber nicht einfach auf den Gebäuden angesiedelt. 

Betriebe übernehmen eine Bienenpatenschaft, die oft mit einem Bekenntnis zu 

Nachhaltigkeit und Umweltschutz einhergeht, erst dann werden die Bienen angesiedelt. 

Die HTL Spengergasse geht hier mit gutem Beispiel voran: Seit 2004 ist die 

Bildungseinrichtung "Ökolog-Schule" und wurde bereits mehrfach von der Stadt Wien 

als "Ökoprofitbetrieb" ausgezeichnet. Der Honig, der hier produziert wird, besticht 

übrigens durch ein besonders spezielles Aroma. Frisch, zitrus-mentholig und blumig süß 

wird "Der Margaretner" beschrieben.  

 

Ganz Wien in einem Glas 

Die Produktion der verschiedenen Lagenhonige steht im Zentrum der Wiener 

Bezirksimkerei. Denn im "urbansten" Bauernhof Wiens stehen die Bienenstöcke im 

ganzen Stadtgebiet verteilt. Während die Bienen in der Josefstadt etwa Wiesenkräuter 

anfliegen können, sind es an anderen Orten wie auf der Wieden blühende Kastanien und 

die Begrünung am Karlsplatz.  
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Bewegung, Teamgeist und gute Laune beim Sportfest 
 

Auch heuer fand unser Sportfest statt, bei dem zahlreiche spannende Begegnungen 

ausgetragen wurden. Insgesamt waren am Dienstag, 16 Teams und rund 350 

Schülerinnen und Schüler am Sportplatz mit vollem Einsatz dabei. Die Schülerinnen und 

Schüler lieferten sich faire und engagierte Wettkämpfe, bei denen Einsatz, Teamgeist 

und Fair Play deutlich zu spüren waren. 
    

   Die Teilnehmer: innen zeigen ihre sportlichen Fähigkeiten am Sportplatz der HTL Spengergasse 
  

Besonders erfolgreich war die 2AHWIT, die das Finale des 1. und 2. Jahrgangs für sich 

entscheiden konnte. Im Finale des 3. und 4. Jahrgangs setzte sich die 4BHIF durch und 

holte den Sieg. Zusätzlich durfte sich die 1DHIF über den Fair-Play Award freuen – ein 

Zeichen für vorbildliches sportliches Verhalten. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgemacht und zum Gelingen des Sportfests 

beigetragen haben! 


